
  

 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
der LAG Mittlere Altmark vom 18. 08. 2010 [Sperrfrist: ohne] 

EU unterstützt Leader-Projekt in Könnigde 
Die Leader-Initiative der Europäischen Union (EU) m öchte vor allem jene Projekte in Dorfge-
meinschaften unterstützen, die das bürgerschaftlich e Engagement und den Zusammenhalt 
fördern. Oftmals sind es vergleichsweise geringe Au fwendungen, die erforderlich sind, um die 
Identifikation der Menschen mit ihrem Ort zu stärke n und zeitgleich die Anziehungskraft für 
Gäste und Touristen zu verbessern. Die Sanierung de r Dorfkirche in Könnigde und die Öffnung 
der Gruft des Reitergenerals Hennigs von Treffenfel d ist eine solche Maßnahme, die mit Mitteln 
des Europäischen Landwirtschaftsfonds (ELER) unters tützt wurde. Rund 16.600 Euro EU-Mittel 
standen der Evangelischen Kirchengemeinde Könnigde zur Verfügung. Das Gesamtvorhaben 
hat einen Wertumfang von rund 49.000 Euro.  

„Könnigde kann bereits auf eine langjährige Traditi on der Mitarbeit in der Lokalen Aktions-
gruppe Mittlere Altmark verweisen, auch der Ausbau der Kulturscheune des Heimatvereins 
wurde großzügig durch die Europäische Union unterst ützt“, erinnert sich Bismarks Bürger-
meisterin Verena Schlüsselburg. Vor wenigen Tagen h abe man einer Delegation russischer 
Landwirtschaftsexperten das dörfliche Leben in Könn igde vorgestellt, so die Vorsitzende der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Mittlere Altmark weiter . Vereinsvorsitzender Harald Schulze und 
Frau Freivogel von der Kirchengemeinde konnten die Gäste mit der Vielfalt von Aktionen für 
ein attraktives Dorfleben begeistern. „Von solchen Initiativen profitiert der ländliche Raum ins-
gesamt; so klein manches Projekt auch erscheint, so  wichtig ist es für die Stärkung der Halte-
faktoren an die Region“, zeigt sich Dr. Wolfgang Bo ck überzeugt. Der Leader-Manager geht fest 
davon aus, dass es im Verlauf der Förderperiode bis  zum Jahr 2013 gelingen wird, weitere Pro-
jekte von Heimatvereinen, Kirchengemeinden und Inte ressengruppen zu unterstützen.  

Verena Schlüsselburg: „Voraussichtlich im Oktober w ollen wir auf einer Mitgliederversamm-
lung der LAG die Strategie für das Jahr 2011 festle gen, denn  noch bis zum Jahr 2013 können 
in den von der Landesregierung festgelegten Leader- Gebieten Vorhaben von Kommunen, Ver-
einen, Unternehmen und Privaten mit dem höchsten Fö rdersatz und einem sogenannten Lea-
der-Bonus unterstützt werden.“  

Mehr Informationen zur LAG: www.mittlere-altmark.de  

Für Leader-Projekte stehen in Sachsen-Anhalt bis zum Jahr 2013 rund 45 Mio. Euro zur Verfügung. Die Landes-
regierung gewährt Projektträgern für bestimmte Förderziele einen Bonus. Landwirtschafts- und Umweltminister Dr. 
Hermann Onko Aeikens hatte im Mai 2010 die zweite Rate zur Finanzierung von Leader-Projekten freigegeben. 
Damit stehen den 23 Lokalen Aktionsgruppen (LAG) im Land ab sofort weitere 7,3 Mio. Euro aus dem ELER-
Fonds der EU zur Verfügung. Im zurückliegenden Jahr hatte allein die LAG Mittlere Altmark 34 Vorhaben mit 
einem Projektvolumen von 5,6 Mio. Euro auf den Weg gebracht. In diese Projekte waren rund 2,7 Mio. Euro EU-
Fördermittel geflossen. Für das laufende Jahr 2010 haben die über 70 LAG-Mitglieder 17 Projekte auf die Prioritä-
tenliste gesetzt. Nachdem bereits Anfang Mai die Förderung der Außenanlagen am LAG-Modellvorhaben in 
Kläden (Umbau der ehemaligen Sekundarschule) in Höhe von rd. 154,8 TEuro und der Innenausbau der Mühle in 
Meseberg (rd. 11,9 TEuro Förderung) bestätigt worden waren, kam im Juli die Bewilligung des Umbaus der ehe-
maligen Schule in Meßdorf zu einer Betreuungseinrichtung hinzu. Investor ist dort die Sozialtherapeutisches Zent-
rum Gut Priemern gGmbH. Aus Mitteln der EU werden hierfür 250.000 Euro bereit gestellt. 

Das Gebiet der LAG umfasst eine Fläche von 2.674 km² und erstreckt sich über weite Teile des Altmarkkreises 
Salzwedel und des Landkreises Stendal. Im Leader-Gebiet leben rund 87.000 Einwohner. Mit nur 33 Einwohnern 
je km² zählt es zu den dünnbesiedelten Regionen der Bundesrepublik. In Sachsen-Anhalt bestehen 23 Lokale 
Aktionsgruppen, bundesweit sind es 243. 
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